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Tangentiallinie Bern Süd, Angebotskonzept Bus 

 

Öffentliche Mitwirkung 2. März bis 4. April 2016 
 

 

Den Fragebogen in elektronischer Form und sämtliche Beilagen finden Sie auf unserer Website 

www.bernmittelland.ch 

 

 

Grundlage: 

► Tangentiallinie Bern Süd, Angebotskonzept Bus; Bericht für die öffentliche Mitwirkung vom 18. Februar 2016 

 

 

Absender (Gemeinde, Verband, Verein, Partei, Firma, Privatperson u.a.m.): 

Interessengemeinschaft öffentlicher Verkehr IGöV Bern 

Verantwortliche Person: Martin Schneeberger 

Telefon für Rückfragen: 076 423 96 32  

E-Mail-Adresse: ig@igoev-bern.ch 

 

1. Tangentiallinie Bern Süd, Linienführung (Kapitel 3) 

Ist aus Ihrer Sicht die vorgeschlagene Linienführung nachvollziehbar und sinnvoll gewählt? 

Ja ☒ Teilweise ☐ Nein ☐ 

Bitte begründen: 

Die angestrebten Entlastungen der «Zentrumslinien» werden mit sinnvoll angefahrenen Verknüpfungen an 

bestehende Linien optimal gewährleistet.  

 

 

2. Tangentiallinie Bern Süd, Fahrplankonzept und Angebot (Kapitel 4 und 5) 

Sind Sie mit dem vorgeschlagenen Fahrplankonzept und Angebot (Taktintervalle, Betriebszeiten) einverstan-

den? 

Ja ☒ Nein ☐ 

Bitte begründen: 

Es ist sehr zu begrüssen, dass das neue Angebot zeitversetzt zur bestehenden Linie 28 angeboten wird. Da-

mit besteht in den HVZ ein optimiertes Angebot für Pendler. Im Hinblick auf die Potenziale wäre es sinnvoll, 

wenn die Linie 6 den Thunplatz künftig in beiden Richtungen bedienen würde, damit die neue Tangentiallinie 

auch von den potenziellen Fahrgästen von/nach Muri–Gümligen genutzt werden könnte. 

 

 

3. Tangentiallinie Bern Süd: Empfehlungen (Kapitel 7) 

Sind Sie mit den Empfehlungen, resp. dem Antrag für das Regionale Angebotskonzept 2018-2021, einver-

standen?  

Ja ☒ Nein ☐ 

Bitte begründen: 

Wir sehen das Potenzial einer Tangentiallinie auf dem Ast Niederwangen bis in den Raum Burgernziel. Die 

bestehende Buslinie 28 wird damit in den HVZ deutlich aufgewertet und stellt im Abschnitt Eigerplatz bis Bur-

gernziel eine echte Alternative zu den bestehenden Linien durch die Innenstadt dar. Die Durchbindung mit der 
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Linie 31 am Europaplatz ist unbedingt anzustreben. Die Umsteigeverbindungen am Europaplatz auf die S-

Bahnen dürfen nicht zu knapp bemessen werden, da die Umsteigewege doch relativ lang sind und die Bahn-

steige immer nur über Rampen oder Treppen erreicht werden können.  

 

 

4. Weitere Bemerkungen zur Tangentiallinie Bern Süd, Angebotskonzept Bus: 

Falls sich das Passagieraufkommen den Erwartungen gemäss entwickelt sollte eine Ausweitung der Be-

triebszeiten auf Samstag und Sonntag geprüft werden. Dabei könnte eine reduzierte Strecke Europaplatz-

Burgernziel in Betracht gezogen werden. Für Reisende aus dem Westen (S1, S2) ergäbe sich damit eine di-

rektere Verbindung Richtung Marzilibad oder Tierpark. Zudem muss vor Einführung der neuen Buslinie ein 

breit angelegtes Werbekonzept vorgesehen werden. Bisherige neue Angebote wurden u.E. primär an die 

Nutzer des öV gerichtet mit Werbung in öffentlichen Verkehrsmitteln. Vermehrt müssten diese Angebote brei-

ter abgestützt und für potenzielle Umsteiger beworben werden. 

 

 

Bitte senden Sie den Fragebogen und allfällige Beilagen in elektronischer Form bis 4. April 2016 an: 

verkehr@bernmittelland.ch  

 

 

Aufgrund der knappen Fristen sind wir auf Ihre Eingabe bis zu diesem Zeitpunkt angewiesen (Aufnahme 

ins Regionale Angebotskonzept ÖV 2018-2021 bis Ende April). 

 

 

Besten Dank für Ihre Mitarbeit!  

mailto:verkehr@bernmittelland.ch

